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Halt! Stopp! „Halt amol!“

Kindergottesdienst

am Aschermittwoch

[image: image3.png]Katholische

Kirche

Vorarlberg




HALT! STOPP!  „Halt amol“!

Messfeier am Aschermittwoch 17.2.10

Einzug    Instrumental
Begrüßung und Kreuzzeichen    

Einstieg (bei Vorbereitung geprobt) Kinder tanzen um die verhüllte, mit Faschingsschlangen behängte Haltestelle und singen... „Fröhlich sein......

Kind mit „Stopptafel“:  „Halt, Stopp.. da Fasching escht vorbei.....

„Fasching verräumen.... 

Neben der Haltestelle - lila Tuch mit Schale

Palmzweige.. Faschingsschlangen dazu...

Halt amol!

Haltestelle – was hat sie hier (in der Kirche) verloren?

Vielleicht hat sie uns was zu sagen!?

Liedruf: Halt, stopp......

HALT! STOPP!  „Halt amol“!

Lass dir Zeit, bleib stehen!

HALT! STOPP!  „Halt amol“!

Jesus will zu dir

Ich möchte dir Zeit schenken...      Wecker
Ich möchte dir helfen...                   Geschirrtuch
Ich möchte mit dir spielen...           Spiel

! Haltestelle – Aschermittwoch !

Beginn der Fastenzeit...

Zeit, in der wir etwas verändern können in unserem Leben...

Einmal Halt machen... stehen bleiben... Aufräumen (Fasching), Platz machen...

Kurze Besinnung: Meine Haltestellen, meine Fastenzeit?

...mir egal, renn ich vorbei, will ich sie gar nicht sehen...?

Ich hab meine Haltestellen... Fernsehen, Computer, Handy...

Ich bin cool, tu, was ich will, was gehen mich die anderen an...

Bleib ich stehen, wenn Jesus STOPP ruft?

Kann Jesus für mich eine Haltestelle sein? Und ich für andere?

Wecker – füreinander Zeit nehmen

Geschirrtuch – zu Hause helfen – mit anpacken

Spiel – lassen den Fernseher mal aus und machen was gemeinsam (Familie heute!)

So gibt es wertvolle Haltestellen in meinem Alltag – Leben...

! Haltestelle – Gebet !

So eine Haltestelle ist auch das Gebet...

Tagesgebet:   
Gott, du kennst jeden von uns ganz genau. 

Du kennst einen Ausweg, wenn wir vor vielem, das uns schadet, nicht Halt machen.

Du zeigst uns, wenn wir auf dem falschen Weg sind und umkehren müssen. 

Du zeigst uns, wenn wir eine Pause einlegen sollen.

Lass uns mit Jesus, unserem Freund und Bruder, die richtigen Haltestellen finden, den Weg, der uns zu dir führt, heute und an allen Tagen unseres Lebens. Amen
! Haltestelle – Frohe Botschaft !

Liedruf:                KEHR UM UND VERTRAU
                          AUF DIE FROHE BOTSCHAFT.

                             KEHR UM UND VERTRAU,

                                   JESUS IST BEI DIR.
Wenn ihr fastet, macht kein trauriges Gesicht! 

Mt 6,1-6.16-18

Liedruf:            KEHR UM UND VERTRAU....
! Haltestelle – Aschenauflegung !

Schale mit Palmzweigen... tiefe Bedeutung – Zweige des Jubels und des Triumphes... verbrennen... sterben, um so zum Zeichen des Kreuzes, des Todes und der Auferstehung zu werden...

Asche  –  Vergänglichkeit, Reinigung, Leben

Kreuz   –  Jesus, Tod, Auferstehung

Schale mit  Palmbuschen... Girlanden... verbrennen!
Asche – Rest von etwas, das nicht mehr ist – Verwandlung

Neues entsteht, Neues wächst...

Jesus hat den Tod besiegt – Ostersonntag!

Liedruf:  KEHR UM UND VERTRAU....

Aschenauflegung  

! Haltestelle - Bitten und  Dank !

N.N. bittet für uns alle...
                                         Lieber Gott,

die Fastenzeit ist wie eine Reise mit dir.

40 Tage sind eine lange Zeit.

Ich möchte sie mit dir gehen.

Danke, dass du bei mir bist.

Dass du mir hilfst, anzuhalten,

damit ich nicht übersehe, wenn ich helfen kann.

Bitte zeig mir den Weg durch diese Zeit 

und begleite mich. 

Amen
Gabenbereitung   Liebt einander, helft einander....

Sanctus                Gib mir Liebe ins Herz
Haltestelle – Vaterunser     beten

Kommunion    Instrumental

Schlussgebet  

Guter Gott, heute beginnt eine neue Zeit, die Fastenzeit, die lange Zeit bis zum Osterfest.

Du bietest uns „Haltestellen“ an, damit wir richtig sehen, hören und sprechen und unser Herz für dich einen Platz hat.

Die Asche tragen wir dabei auf unserer Stirn und du rufst uns zu: Halt an, Stopp, hört auf mich und geht mit mir!

Dank sei dir für dein Mitgehen auf unserem Weg durch die Fastenzeit. Amen

Schlusslied  Pass auf, kleines Auge, was du siehst...    

Segen  
Nach vielen Haltestellen – Ziel erreicht – Fest der Auferstehung!
Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:
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